
Ein Fest mit vielen Angeboten
Am heutigen Sonnabend wird am Kyritzer Untersee die Saison eröffnet

KyRITZ. Für den heutigen
Sonnabend, dem 25. Mai, lädt
die Stadt Kyritz zur traditionel-
len Saisoneröffnung am Unter-
see ein. Durch Unterstützung
von engagierten Vereinen wird
es an der Seepromenade von 11
bis 18 Uhr zahlreiche Angebote
geben. Unter dem Motto „Mit
Power in die Saison“ können
sich die Besucher freuen auf
Mitmach-Aktionen, Spiel, Spaß
und Informationen, Gastrono-
mie und Musik.
Ab 11 Uhr gibt es Deftiges

vom Grill, kühle Getränke und
Kuchen. Die Versorgung über-
nimmt der Sportverein Rot-
Weiß-Kyritz e.V. Mit den Ein-
nahmen werden Vereinsprojek-

te für Kinder finanziert. Die Ini-
tiatoren locken nicht nur mit
Grillfleisch und selbst gebacke-
nem Kuchen. Der Verein startet
auch eine Tombola und bietet
eine Hüpfburg undDartspiel an.
Sportlich wird es auch am

Stand der AOK. Um 14 Uhr star-
tet ein Kulturprogramm. Einge-
weiht wird eine Kunstbank von
Benjamin Schulte. Dann neh-
men uns De Goode winds mit
auf eine maritime und musikali-
sche Reise. Auch die Kyritz Mu-
sikanten spielen auf.
Um 15 Uhr sind Aktive zu

einer gemeinsamen Radtour
eingeladen. Es wird mit der Fäh-
re nach Bantikow übergesetzt
und von dort geht es über Stol-

pe, Bork und Drewen zurück
zum Untersee.
Ein kreatives Mit-Mach-An-

gebot bietet Christine Nandzik
vom spielRAUM Kyritz von 13
bis 18 Uhr an. Zahlreiche Aus-
malbilder warten auf die ganz
kleinen Besucher, der „Kyritzer
Glückskarpfen“ kann gebastelt
und bunt gestaltet werden.
Beim Kinderschminken zaubern
die Akteure Wassergeister,
Meeresnixen und andere Moti-
ve ins Gesicht.
Das Kultur- und Tourismusbü-

rowirdAusflugs- undVeranstal-
tungstipps für die Region ge-
ben. Die Paddelfreunde Kyritz
werden ihr Vereinsgelände öff-
nen und es wird die Möglichkeit

geben, in ein Paddelboot zu
steigen. Selbstverständlich
kann auch auf dem schönen
Spielplatz getobt, auf die Insel
übergesetzt und im Strandbad
angebadet werden. Dort gibt es
auch Rutschen, diverse Sport-
möglichkeiten und Ruderboote,
Wassertreter oder Kajaks, mit
denen der See erkundetwerden
kann. Das Team der Wasser-
wacht sorgt nicht nur für die Si-
cherheit, sondern wird sich viel-
seitig präsentieren. WS

Bei hoffentlich schönemWetter
kann heute in Kyritz in die Ba-
desaison gestartet werden.
Foto: Sandra Bels

Einladung zum
Kollegentreffen
DEssoW. Vor 15 Jahren Ende
Juli schloss die Schlossbrauerei
Dessow für immer ihre Pforten
und im Juni 2017 fand das letzte
Treffen statt. Nun sind alle ehe-
maligen Mitarbeiter mit ihren
Partnern zum nochmaligen Kol-
legentreffen in der früheren
Brauerei am Sonnabend, dem
14. September, ab 14 Uhr herz-
lich einladen.

Für das leiblicheWohlwirdge-
sorgt. EswirdmitKaffeeundKu-
chen begonnen. Beigesteuerter
Kuchen wird gern gesehen.
Um Bestätigung der Teilnah-

me wird bis zum 31. August ge-
beten, entwederbeiMarkoBoh-
ne Tel. 0172/9035174, Rainhard
Rudolph Tel. 0151/74240164
oder Margret Peters Tel.
01621/8228067. WS

PRIGNITZ/WITTENBERGE/
PERLEBERG. Zum dritten Mal
in Folge beteiligt sich der Land-
kreis Prignitz gemeinsam mit
den Städten Wittenberge und
Perleberg an der bundesweiten
Aktion„Stadtradeln“desKlima-
Bündnisses. Das Klima-Bündnis
ist ein 1990 gegründetes Netz-
werk von Städten, Gemeinden
und Landkreisen. Die fast 2000
Mitglieder ausmehr als 25 euro-
päischen Ländern setzen sich für
die Reduktion der Treibhausgas-
Emissionen vor Ort ein. Begin-
nend am Tag des Fahrrades – am
3. Juni – sind bis zum 23. Juni al-
le, die in einer der teilnehmen-
denKommunen leben, arbeiten,
einem Verein angehören oder
eine (Hoch-)Schule besuchen,
dazu aufgerufen, so oft wie
möglich das Auto gegen das
Fahrrad einzutauschen. Ziel ist,
indemZeitraumalsGruppeoder
Einzelner möglichst viele Kilo-
meter mit dem Fahrrad zurück-
zulegen, um die individuellen
und kommunalen CO2-Emissio-
nen zu senken. Anhand der Ein-
wohnerzahl zeichnet das Klima-
Bündnis in fünf Größenklassen
die aktivsten Kommunen aus.
Für die fahrfreudigsten Radler
gibt es – neben einer lebenswer-
ten Umwelt – zudem Preise,
unter anderem in FormvonFahr-
rad-Zubehör, zu gewinnen.

„Der Wettbewerb soll bun-
desweit Menschen dazu moti-
vieren, ihr Mobilitätsverhalten
zu hinterfragen und möglichst
viele Alltagswege im Stadtver-
kehr klimafreundlich mit dem
Rad zurückzulegen. Eine gut
ausgebaute Infrastruktur trägt
als Basis für das Radfahren
enorm zur Lebensqualität einer
Kommune bei. Dazu sind le-
bensnahe Rückmeldungen für
die Radverkehrsförderung
wichtig“, sagt Jacqueline Fuhr-
mann, Radwegekoordinatorin
des Tourismusverbandes Prig-
nitz.
Mitmachen lohne sich also

nicht nur für den ältesten und
den jüngstenRadler, die auch je-
weils prämiert werden, sondern
für jeden. Die geradelten Kilo-
meter können über die „Stadt-
radeln“-App aufgezeichnet,
nachträglich über die Internet-
seite www.stadtradeln.de ein-
getragen oder den Organisato-
ren der Kommunen gemeldet
werden. Radelnde können sich
jetzt schon für ihre Kommune
anmelden und dabei entweder
einem vorhandenen Team an-
schließen oder für die Familie,
den Verein, die Schule oder ihr
Unternehmen ein eigenes Team
gründen.
Im Jahr 2023 erreichte die

Prignitz mit 353 Radfahrenden

erwartet die Teilnehmer eine
Führung durch das Dorf durch
den Storchenclub.
Für das „Stadtradeln“ kann

man sich im Internet registrie-
ren: für Perleberg unter
www.stadtradeln.de/perleberg,
für Wittenberge unter
www.stadtradeln.de/wittenber-
ge und für die Prignitz unter
www.stadtradeln.de/prignitz.
Wer über keinen Internetzu-
gang verfügt, kann sich in den
Stadtverwaltungen registrieren
lassen und – für die Prignitz – bei
Jacqueline Fuhrmann unter Tel:
03877/30741925 und E-Mail:
rad@dieprignitz.de dre

in 29 Teams insgesamt 71362
Kilometer – ein Rekord, der
2024übertroffenwerden soll. In
die Gesamtwertung flossen die
erradelten Kilometer von Unter-
nehmen, Verwaltungen, Politik,
Vereinen, Gesundheitswesen,
Kirchen, Schulen, Kitas und Pri-
vatpersonen ein. „Sechs unse-
rer Radlerinnen und Radler ha-
ben im letzten Aktionszeitraum
jeweils über 1000 Kilometer zu-
rückgelegt“, so Jacqueline
Fuhrmann.
Der Wettbewerb erlebt in die-

sem Jahr seine 17. Auflage. Die
Stadt Perleberg lädt zum Ab-
schluss des diesjährigen „Stadt-
radelns“, am 23. Juni, zu einer
Radtour durch die Elbtalauen
nach Rühstädt ein. Treffpunkt ist
um9.15Uhr vor demRoland auf
demGroßenMarkt. In einemge-
mütlichen Tempo geht es auf
einer Strecke von circa 56 Kilo-
metern ins Storchendorf. Hier

Das große
Radeln

Radeln fürs Klima, die eigene
Gesundheit und viel Spaß: die
Aktion „Stadtradeln“ lädt dazu
ein, den Drahtesel so ausgiebig
wie möglich zu nutzen.
Foto: Prignitzliebe/Anja Möller

Aktion „Stadtradeln“ geht in die
nächste Runde – die Prignitz
lädt wieder zum Radfahren
fürs Klima ein

Der Wettbewerb soll
bundesweit Menschen

dazu motivieren, ihr
Mobilitätsverhalten zu

hinterfragen.

Jacqueline Fuhrmann
Radwegekoordinatorin des

Tourismusverbandes Prignitz
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7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof

10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 28.5. Verk. Mittw. 29.5.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten, Flugenten, Gänse und Broiler. Alle
Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Vertrauensmann
Herbert Brandt
Tel. 033971 30036
herbert.brandt@hukvm.de
Vogelkirschenweg 3
16866 Kyritz
Öffnungszeiten finden Sie unter
huk.de/vm/herbert.brandt

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem
Wechsel von mindestens drei
Versicherungen – z.B. Ihrer Hausrat-,
Haftpflicht- und Unfallversicherung –
zur HUK-COBURG mindestens
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht
günstiger sein, erhalten Sie einen
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –
als Dankeschön, dass Sie verglichen
haben.

Kommen Sie vorbei –
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter
HUK.de/check

45 Euro sind
Ihnen sicher!

Bekanntmachung der Schauen
für Verbandsgewässer 2024 für die Bereiche
Gumtow, Bendelin, Heiligengrabe,
Wernikow, Wittstock und Freyenstein
Der Wasser- und Bodenverband „Dosse-Jäglitz“ aus Neustadt (Dosse) führt die jährlichen
Verbandsschauen lt. § 6 der Satzung für Gewässer und Anlagen für die Bereiche Wittstock und
Heiligengrabe an folgenden Terminen durch:

Schaubezirk G 1 am Mittwoch, den 29.05.2024
In den Gemeinden: Schönebeck, Breitenfeld, Dannenwalde, Kolrep, Brüsenhagen, Vehlow,

Gumtow, Demerthin, Granzow, Döllen, Schönhagen, Wutike,
Barenthin, Görike, Boddin, Langnow, Heidelberg, Bendelin, Zichtow,
Netzow, Glöwen,

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Gumtow, Gemeindeverwaltung, Karpatenweg 2, 16866 Gumtow

Schaubezirk H 1 am Dienstag, den 04.06.2024
In den Gemeinden: Blesendorf, Zaatzke, Maulbeerwalde, Heiligengrabe, Liebenthal, Jabel,

Glienicke, Wernikow, Blandikow, Papenbruch, Karstedtshof,
Wilmersdorf, Alt Krüssow, Bölzke, Sarnow, Seefeld

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Blandikow, Gaststätte „Meusburger“,
Blandikower Dorfstraße 62, 16909 Heiligengrabe OT Blandikow

Schaubezirk H 2 am Donnerstag, den 06.06.2024
In den Gemeinden: Blumenthal, Dahlhausen, Horst, Grabow, Rosenwinkel, Königsberg,

Herzsprung

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Blumenthal, Gaststätte „Oase der Erfrischung“,
Straße der Solidarität 45, 16845 Heiligengrabe OT Blumenthal

Schaubezirk W 1 am Donnerstag, den 30.05.2024
In den Gemeinden: Wittstock, Eichenfelde, Heinrichsdorf, Biesen, Freyenstein, Wulfersdorf,

Niemerlang, Tetschendorf, Warnsdorf, Halenbeck, Rohlsdorf,
Meyenburg, Schmolde, Buddenhagen

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr im Bahnhofsgebäude Wittstock, Am Bahnhof 2,
16909 Wittstock/Dosse

2. Treffpunkt ist ca. um 12:00 Uhr in Freyenstein, Gaststätte „Hirschhof Hildebrandt“,
Küsterland 19 (Parkplatz), 16909 Wittstock/Dosse OT Freyenstein

Schaubezirk W 2 am Dienstag, den 11.06.2024
In den Gemeinden: Berlinchen, Sewekow, Randow, Groß Haßlow, Klein Haßlow, Babitz, Zootzen,

Gadow, Goldbeck, Dossow, Siebmannshorst, Christdorf, Fretzdorf, Rossow,
Zempow, Basdorf, Wallitz, Dorf Zechlin, Flecken Zechlin, Gühlen Glienicke

1. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr in Wittstock, (Hotel Stadt Wittstock), Röbeler Straße 21,
16909 Wittstock/Dosse

2. Treffpunkt ist ca. um 12:00 Uhr in Sewekow, Gaststätte Donnerberg, Am Donnerberg 1,
16909 Wittstock/Dosse OT Sewekow

Es können Probleme, Hinweise, Anregungen in sachlicher Form vorgebracht werden.

Der Vorstand des Wasser- und Bodenverbandes
„Dosse-Jäglitz“ mit Sitz in Neustadt (Dosse)

Der Scharfmacher
(Messer- u. Scherenschleifer)

kommt am 30.05.

Wittstock Markt

ab 08.30 Uhr

Tel.: 0170/3126778
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